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Neues im ÖPNV ab 2026  
Pressemitteilung der VLC 

 
Das Jahr 2026 bringt einiges an Veränderungen für den Nutzer. Bei der Oberpfalzbahn startet eine 
neue Vertragsperiode mit verändertem Fahrplan und neuem Vertriebskonzept.  
Die VLC reformiert ihr Tarifsortiment erheblich. Hier die wesentlichen Änderungen, untergliedert 
in Vertrieb und Fahrplan: 
 

Fahrplanperiode 2026 (Oberpfalzbahn und Bus) 
 
Der neue Fahrplan der Oberpfalzbahn bringt erhebliche Verbesserungen und Verdichtungen. 
Das Fahrplanangebot auf der Bahn wird um knapp 300 KM/Tag erweitert und dadurch auch 
Taktlücken geschlossen: 
 
RB 27 Schwandorf-Cham-Furth im Wald 

 Zusätzliche Verbindung um 7.09 Uhr ab Schwandorf nach Furth im Wald in der 
Pendlerzeitlage 

 Zwei zusätzliche Zugpaare zwischen Cham und Furth im Wald je am Vormittag und in 
den Abendstunden (damit Taktlücke geschlossen) 

RB 28 Cham-Bad Kötzting-Lam 
 Ein zusätzliches Zugpaar zwischen Cham und Bad Kötzting am frühen Vormittag (8.06 

Uhr ab Cham bzw. 8.38 Uhr ab Bad Kötzting). 
RB 29 Cham-Waldmünchen 

 Eine zusätzliche Spätverbindung von Cham nach Waldmünchen (21.50 Uhr). 
 
Infolge der veränderten Oberpfalzbahn-Takte sind auch Anpassungen bei den Busfahrplänen 
zum Jahreswechsel notwendig: 

 Linie 590 Furth im Wald-Arber – Fahrplanänderung (Anschlusssicherung in Lam, Busse 
fahren später – Anschlüsse in Bay. Eisenstein entfallen teilw.)  

 Linie 610 Cham – Miltach – Bad Kötzting (Bus 8.25 Uhr verkehrt in der Taktlücke der RB 
28) 

 Linie 614 Skibus Zellertal: Fahrplan startet turnusgemäß am 25.12, ebenso die 
Skibusfahrten auf der 590 von Lam zum Arber.  

 
 

VLC-Tarifreform mit verändertem Vertriebskonzept 
 
Die wichtigste Botschaft: In der Oberpfalzbahn werden keine Fahrkarten mehr verkauft!  
Wie in allen anderen Netzen gilt: Zustieg nur mit gültiger Fahrkarte!  
 
Das Vertriebskonzept im Ostbayernnetz war Bestandteil der Vergabe und wurde so von der BEG 
vorgegeben, auch mit dem Ansatz einen bayernweiten Standard zu schaffen.  
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Im Rahmen der Vorgaben des Freistaats und dem notwendigen Upgrade der Ermäßigungstarife 
hat sich die VLC für eine umfangreiche Tarifreform zum 25. Geburtstag entschieden.  
Ziel der Tarifreform ist es: 
 
 digitaler 
 schlanker  
 branchenüblicher  
 kooperationsfähig 
 und kontrollierbarer zu werden.  

 
 Digital – aber in Stufen! Viele Verbünde schaffen oder haben bereits den Barverkauf im 

Bus abgeschafft (u.a. auch in Regensburg). Wir halten weiterhin, teilweise zumindest 
übergangsweise, ein Restsortiment im Bus, an den Automaten und in der 
Mobilitätszentrale vor. 

 Schlanker – das Tarifsortiment wurde erheblich entrümpelt und wirkt wesentlich 
transparenter. 

 Branchenüblicher – hohe Ermäßigungen nur noch bei Kundenbindung. 
Gelegenheitskunden und Dauernutzer erhalten hohe Rabatte bei dem Kauf von 
Mehrfachkarten und Abo‘s. Hier orientiert sich die VLC an der Gesamtentwicklung, im 
Kontext mit der verstärkten Nutzung des Deutschlandtickets. 

 Kooperationsfähig – das ÖKO-Ticket wurde vom RVV übernommen, so dass zukünftig 
auch ein „weiteres Zusammenwachsen“ erleichtert wird. 

 Kontrollierbarer- Gerechtigkeit beginnt damit, dass jeder Nutzer sich an den Kosten 
beteiligt und ein Ticket löst! Deutschlandweite Schwerpunktkontrollen verdeutlichen die 
sehr hohe Schwarzfahrerquote, teilweise bis 10%. Auch in der VLC steigt der Missbrauch. 
Digital standardisierte QR-Code-Sperrlistenbasierte Tickets sind wesentlich sicherer und 
verlässlicher kontrollierbar.  

 
Die neue – übersichtlichere - Tariftabelle: 

 
 
 

VDV-Barcode in Landkreis Cham Ticket App oder auf Chipkarte 
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Wo gibt es zukünftig, welche Tickets?  
 
 
Verkauf im Bus und an den Automaten (Standortliste anbei) 

 Einfache Fahrt (Vollpreis) 
 Kindertarif 
 Bayerwald-Tagesticket 

 
Verkauf in der Wohin-du-Willst-APP  
(einmalige personifizierte Anmeldung mit Kreditkarte oder Paypal notwendig): 
 Einfache Fahrt, Kindertarif und Bayerwald-Tageskarte 
 10er-Karte (Entwertung vor Fahrtantritt – 3 Min vor fahrplanmäßiger Abfahrt) 

 
 
Ausgabe auf VDV-KA Barcode in der APP oder auf Chipkarte: 
 VLC-ABO 
 Schülermonatskarte  
 ÖKÖ-ABO 
 ÖKO-ABO Ermäßigt (Ausgabe mit Nachweis der Bezugsberechtigung) 

- Jugendliche bis 18 Jahre mit Wohnsitz im Landkreis CHA 
- Senioren ab 65 Jahre  
- Inhaber der Bayerischen Ehrenamtscard  
- Leistungsbezug nach SGB II, XII oder AsylbLG 

 
Ausgabe personenbedient in der Mobilitätszentrale: 
 Alle Tickets ohne Einschränkung 
 Gruppenkarten mit Anmeldung ab 10 Personen 
 Schülerferiennetzticket für das gesamte Netz für die Sommerferien für 30 €  

 
 
Übergangslösung für bestimmte Tarife:  
Folgende Gattungen gibt es übergangsweise noch auf „Papier“ in der Mobilitätszentrale:  

o 10er-Karte bis März 2026 
o Schülermonatskarte bis Juli 2026 

 


